
»Das Gute – dieser Satz steht fest – ist stets das Böse, was 
man läßt«  So bringt es Wilhelm Busch auf den Punkt.
Dieser Gedanke ist richtig - und doch noch viel zu wenig. 
Findet jedenfalls der Apostel Paulus. Er schreibt der 
urchristlichen Gemeinde ins Stammbuch:

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem. (Römer 12,21)

Dieses Wort soll uns als Jahreslosung im Jahr 2011 begleiten.
Das Böse mit Gutem überwinden. Das ist mehr, als 
unterlassene Bosheit. Paulus will eine positive Dynamik in 
Gang setzen. Nur so kann der Teufelskreis des Wie-du-mir-so-
ich dir durchbrochen werden.

Wie das konkret aussehen soll? Auf eine gute Spur setzt uns 
Jesus in der sogenannten "Bergpredigt". Dort fordert er: Wenn 
dir einer auf die rechte Backe schlägt, halte ihm auch die linke 
hin. Das klingt weltfremd. Ist es aber keineswegs. Man spricht 
heute in Psychologie und Pädagogik von der paradoxen 
Intervention. Das Gegenüber reagiert nicht, wie erwartet, 
sondern überrascht den anderen durch sein Handeln. Wo ein 
Menschen provoziert und darauf auf Entrüstung wartet, da 
durchbricht ein freundliches Wort oder eben die hin gehaltene 
andere Backe die üblichen Handlungsmuster. Mit ein wenig 
Phantasie und Humor  lassen sich so kritische  Situationen 
entspannen. Jesus lehrt in der Bergpredigt so eine 'paradoxe', 
entwaffnende Freundlichkeit.

Wenn wir die Jahreslosung im neuen Jahr  als Motto im 
Hinterkopf behalten und mitnehmen in unsere 
Lebenssituationen: in die Büros, in die Sitzungen, in die 
Klassen- und Wohnzimmer - ich glaube dann blüht uns die 
eine oder andere Überraschung. Wir werden die  positive 
Dynamik des Guten erleben.  Wir werden erfahren, dass dem 
Guten - mit  Gottes Hilfe - die Kraft innewohnt, das Böse zu 
überwinden.
In diesem Sinn wünsche ich uns ein gutes, gesegnetes Neues 
Jahr 2011! Ihr

Gemeinde-
brief

der 
evangelischen
Kirchengemeinde 
Kandern

Januar 2011

Gottesdienste

Sonntag, 2. Januar
10 Uhr Gottesdienst 

(Pfr. M. Weber)

Sonntag, 9. Januar
10 Uhr - Gottesdienst 

mit Einführung von Ulrike 
Härlin als neue Älteste  
(Pfr. M. Weber)

Sonntag, 16. Januar

10 Uhr - JuKiGo im 
Luthersaal

18 Uhr - 
Abendgottesdienst
mit Abendmahl, 
gestaltet von den 
KonfirmandInnen 
(Pfr. M. Weber)

Dienstag, 18.1. - 10.45 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Kapelle des Luise-Klaiber-
Hauses (Pfr. M. Weber)

Freitag, 21.1.  - 9.45 Uhr 
Wohnpark an der Kander und 
10.30 Uhr im Kanderner Hof 
Gottesdienste mit Abendmahl
(Pfr. M. Weber) 

Sonntag, 23. Januar
10 Uhr - Gottesdienst 
(Pfr. M. Weber)

Ökumenische Andacht
Dienstag, 26. Januar
19.30 Uhr, Ev. Kirche 

Sonntag, 30. Januar
 
10 Uhr - Gottesdienst
(Pfr. M. Weber)

 Andacht zum
 Feierabend: 
 jeden Mittwoch, 
 19.30 Uhr, Evang Kirche 
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ComeInn

Montag, 16.15-19 Uhr (Lena Zacheus)
Freitag, 19-22 Uhr (Daniel Trick)
Samstag 9-12.30 Uhr (Bistroteam)

Neu im KGR: Ulrike Härlin
In einer Sondersitzung des Kirchengemeinderates am 
25.12. wurde Frau Ulrike Härlin in 
den Kirchengemeinderat gewählt. 
Ulrike Härlin ist  Realschullehrerin in 
Grenzach-Wyhlen und Mutter von 
vier Mädchen . Sie freut sich darauf, 
die Arbeit des Ältestenkreises und 
das Gemeindeleben unterstützen zu 
können. Ihre Motivation für die Arbeit 
sind unter anderem ihre Kinder, 
denen Sie das Leben in der Gemeinde nahe bringen 
möchte. 
Die Kirchengemeinde freut sich sehr über das neue 
Mitglied in der Gemeindeleitung und wünscht Ulrike 
Härlin Freude an diesem Engagement und Gottes 
Segen!

 "Wenn die Sonne untergeht ..."
Michael Brachmann liest aus seinem gleichnamigen 
Buch, in dem er über seine Erfahrungen aus  der 
Hospizarbeit und als Betreuer in der „Lebenshilfe“ 
berichtet.
Donnerstag, 27. Januar, 20 Uhr
Bistro „Come Inn“ (Blumenplatz 9)

 Projekt-SängerInnen erwünscht!
Der ökumenische Kirchenchor lädt ein, am 23. Januar 
beim Patrozinium der katholischen Kirchengemeinde die 
Messe von Kalliwoda mitzusingen. Dafür wird am 3./10. 
und 17.1. jeweils um 20 Uhr im Luther-Saal geprobt. 
Herzlich willkommen!

 Brot für die Welt 
In den Gottesdiensten im Advent 
und am heiligen Abend  wurde für 
Brot für die Welt insgesamt 
1.645,25 EUr gesammelt. An 
weiteren Spenden aus der 
Gemeinde gingen 1035 EUR 
beim Pfarramt ein. 
Herzlichen Dank allen Spendern für dieses schöne 
Zeichen der christlichen Solidarität mit den Armen!


